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Was kommt in der Arbeitswelt auf mich zu? 
Wie verhalte ich mich Erwachsenen gegen-
über? Wie kann ich in der Schule Gelerntes in 
der Berufswelt umsetzen? Diesen Herausfor-
derungen müssen sich SchülerInnen der 
Oberstufe vor dem Übertritt in die Arbeits-
welt rechtzeitig stellen. Nicht für alle Schüler-
Innen ist dies einfach. Hier setzt LIFT an: Ju-
gendliche mit einer schulisch und sozial 
weniger guten Ausgangslage können ab der 
7. Klasse mit dem lokal installierten Projekt 
LIFT unterstützt werden. Dies neben der  
Vorbereitung und Begleitung an der Schule 
mit wöchentlichen Praxiseinsätzen in einem 
Betrieb. 

Fuss fassen in der Arbeitswelt 
Bereits seit 7 Jahren setzt die Schule Burgdorf 
auf LIFT. Grund für die Einführung von LIFT 
war der hohe Anteil an SchülerInnen, die sich 
für das berufsvorbereitende Schuljahr ent-
schieden. Dank LIFT sollten mehr Jugendli-
che ermutigt werden, direkt nach der obliga-
torischen Schule eine Lehre zu beginnen. 
Heinz Begré, ehemaliger Schulleiter der 
Oberstufe Gsteighof und heutiger Verant-
wortlicher für LIFT an der Schule Burgdorf, 
sagt: «LIFT hilft Jugendlichen, Fuss in der 
Arbeitswelt zu fassen.» Er führt aus, dass die 
SchülerInnen am sogenannten Wochenar-
beitsplatz lernen, Verantwortung für ihre Auf-
gaben zu übernehmen, und sich in Selbst-
ständigkeit üben. Sie erkennen, wie wichtig 
es ist, Aufgaben sorgfältig zu erledigen, sei 

Von Vera Kunz

LIFT unterstützt Jugendliche mit erschwerten Bedingungen beim Übertritt von der Schule in die 
Berufswelt. Dies gelingt in Zusammenarbeit zwischen Schule und lokalen Betrieben. Im Kanton 
Bern setzen bereits 21 Schulen LIFT um.

es, ein Dokument einzuscannen oder ein Re-
gal aufzufüllen. Das Lob bei korrekter Erledi-
gung stärkt das Selbstvertrauen. 
In Modulkursen an den Schulen werden die 
Jugendlichen auf die Einsätze vorbereitet 
und dann begleitet. «Im LIFT-Modulkurs wird 
viel an der Auftrittskompetenz gegenüber 
Erwachsenen gearbeitet. Der Wochenarbeits-
platz ist ein ideales Übungsfeld dafür», erklärt 
Heinz Begré.

Selbstvertrauen aufbauen
«Ich wollte wissen, wie das Arbeitsleben so 
ist und ob ich für eine Lehrstelle bereit bin», 
antwortet Elizabeth, 16 Jahre, auf die Frage, 
wieso sie bei LIFT mitgemacht habe. Die 
Schülerin der Oberstufe Gsteighof half je-
weils am Mittwochnachmittag im Hofladen 
eines Bauernbetriebes mit. Dafür erhielt sie 
ein kleines Sackgeld. Sie erzählt, dass ihr im 
Laufe ihres Einsatzes immer verantwortungs-
vollere Aufgaben zugeteilt wurden. Gegen 
Ende durfte sie das Gemüse und Obst für den 
Verkauf am nächsten Tag bereitlegen. Eliza-
beth hat gemerkt, dass sie für das Team des 
Hofladens wichtig ist und die anderen Team-
mitglieder auf ihre sorgfältige Mitarbeit zäh-
len. Elizabeth weiss nun: «Ich kann mir jetzt 
vorstellen, wie streng es in der Arbeitswelt 
wird und wie fest man sich auf sein Ziel fo-
kussieren muss. Ich habe aber gesehen, dass 
ich das kann.» Für eine Lehrstelle fühlt sie sich 
nun bereit.

LIFT wirkt
Im Durchschnitt nehmen pro Jahrgang an 
der Schule Burgdorf mit der Oberstufe 
Gsteighof und dem Schulzentrum Pestalozzi-
Gotthelf 16 SchülerInnen am LIFT-Programm 
teil. Rund drei Viertel dieser Jugendlichen 
finden direkt nach der Schule eine Lehrstelle. 
«Das ursprünglich festgelegte Ziel, mehr Ju-
gendliche direkt in eine Lehre zu bringen, 
wird klar erreicht», sagt Heinz Begré. 

Gelingender Berufseinstieg mit LIFT

Synthèse
Le projet LIFT est un projet de prévention des 
risques de non-insertion professionnelle en fin 
de scolarité obligatoire. Il s’adresse aux élèves 
qui n’ont pas toutes les bonnes conditions de 
départ pour intégrer le monde du travail. Il est 
proposé aux écoles secondaires, sur l’ensemble 
de la Suisse.
L’élément principal facilitant cette future inser-
tion est la familiarisation au monde du travail, 
grâce aux places de travail hebdomadaire : les 
jeunes qui participent à LIFT se rendent dans 
une entreprise de leur région, quelques heures 
par semaine, en dehors de leur temps scolaire. 
Sélectionné·es en fonction de critères préala-
blement définis, les élèves sont par la suite pré-
paré·es, accompagné·es et suivi·es par une 
personne de référence, afin d’optimiser cette 
sensibilisation au monde professionnel.
Plus d’informations sous :
www.jugendprojekt-lift.ch/fr

LIFT
Der gemeinnützige Verein LIFT 
unterstützt Schulen bei der Ein-
führung und Umsetzung von 
LIFT mit Schulungs- und Vernet-
zungsangeboten sowie sämt-
lichen dazu nötigen Unterlagen 
und Materialien. 
Mehr Informationen: 
www.jugendprojekt-lift.ch
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